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Aus der Stadt und Umgebung
üer Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

dollständiger Quellenangabe gestattet
Zie uns von berufener Seite mitgetheilt wird kann

z Excursion des Thüringer Bezirksvereins
üitscher Ingenieure nicht am 16 sondern erst am

M Sonntag stattfinden und werden daran außer
itgliedern desMagistrats und des St a dt

irordneten Collegiums auch der hiesige Bau
mtenverein sowie der hiesige Bautechniker
irein theilnehmen Der Zutritt der Mitglieder ge
Mer Vereine ist nur gegen Vorzeigung einer auf den

lautenden Legitimationskarte gestattet

Direktor Dr Parow Soeben geht uns die
Mernde Nachricht zu daß der erst vor Kurzem zum
ngenten der städtischen lateinlosen Realschule erwählte
l pliil Parow plötzlich vom Tode abberufen ist Die

und besonders die Anstalt die seiner Leitung unter
betraucrt in dem Abgeschiedenen einen fleißigen ge

phaften Lehrer die Schüler den liebevollen Freund
i trotz seiner vsrhältnißmäßigen Jugend sich schnell die
W der Zöglinge zu erobern gewußt der Lehrkörper
i Realschule und auch des Stadtgymnasiums den stets
Mund Scherz aufgelegten Kollegen der im ungezwun

Gespräche Erfahrung mittheilte und die Anderer
Bchmen nie sich widersetzte Tief tragisch wäre der
ichall wenn es sich was wir nicht hoffen wollen
bewahrheitete daß in Folge Einathmens giftiger
sie im chemischen Laboratorium worin der Verstorbene

ch am Sonntag fleißig gearbeitet hatte der Keim zum
gelegt und dieser wirklich dann in der Nacht den
gslosen überraschte

Konfirmation In der Moritzkirche wurden
Iw Vormittag in Gegenwart einer zahlreichen Gemeinde

Herrn Pastor Palmis 19 Hausschüler derFrancke
Stiftungen welche Michaelis d I die Schule ver
eingesegnet An diesen feierlichen Akt schloß sich

Neudmahlfeier für die Lehrer und Schüler der ge
lten Stiftungen an

on unserm Viehmarkte Stahlblauer Him
el Staub Getümmel und Getöse allenthalben der

hlatz voller Schau und Krambuden halb Halle und
ze Umgegend draußen vor dem Steinthor aus den

s das ist die Signatur eines schönen Vieh Martes
besuchen Jedem zu empfehlen ist der es versteht

jii Art des Volkslebens Interesse abzugewinnen Wie
Rssant ist es nicht zn beobachten welche Anstrengnn

Budenbesitzer machen um durch allerlei Kunststücke
Ausarten Wippchen und Kniffe die Leute zumBesich

noch nie hier gezeigter Sehenswürdigkeiten von
Gens europäischem Rufe zu bewegend Und nun erst
vielversprechenden Firmenschilder und die vor den

Ä ausgelegten Sehenswürdigkeiten Die weitgehend

sten bis zur Menschenunmöglichkeit sich versteigenden
Versprechungen werden gemacht und in einer als Kunst
gemäldeausstellung es ist ein einfaches Panorama be
zeichneten Bude kann man sogar in die Geheimnisse der
Freimanerei sie eingeweiht werden Zu welchem
Nachdenke regt nicht das Firma an Deste Mona
oder die Schlafende Schönheit Mehr kann man doch
wahrlich nicht verlangen und noch dazu für nur 10 Pf
In der Florentiner Kunstausstellung sind sämmtliche
mittelalterlichen Folter Werkzeuge zu sehen Folter
Werkzeuge als Kunstgegenstände zu zeigen dürfte ebenfalls
nicht zu den Alltäglichkeiten gehören Die Bezeichnung
ist ebenfalls vortrefflich Kunstausstellung neuester Ereig
nisse Auch das Firmenschild ist so übel nicht xws
dösn Mräiu äu 8ulwn gleich Sultans schönster Garten
Jedenfalls eine brillante sprachliche Leistung Ein ande
rer Budenbesitzer bringt es sogar fertig das himmlische
Unendliche zu zeigen und dürfte dieser Leistung auf dem
Gebiete der Reklame wohl der Preis zuzuerkennen fein
Was ist dagegen Robbo das lebende Eisweib und der
Vielfraß aus Angra pequena oder der Jfabellenfalon
und der Salon Amüsant zc e Doch rein gar nichts

Sieht man dann wie das Publikum eingekeilt in
fürchterliche Enge sich von den Klängen der Riesenleier
kasten von 12 Karonssels die zwei Dampfkaroussel wir
beln auf einem anderen Platze ihre Passagire in der Luft
herum die Ohren auswettern läßt und sich dabei augen
scheinlich außerordentlich wohl befindet wie ferner den
Tauseudschwerenöthernvon Selbstverkäufern die im Freist
bis fast auf Nichts herabgesetzten Gegenstände förmlich
aus den Händen gerissen werden wie Alles lacht wenn
Harleqnins vor einer Bude umhertanzeu wie behaglich
allerlei Gutes gegessen und getrunken wird dann erkennt
man erst welches Vergnügen der Jubel und Trubel des
Viehmarktes vielen Menschen bereitet Möge es immer
so bleiben Saure Wochen heitere Feste

Auf dem heutigen Viehmarkte waren Pferde jeder Gat
tung und jeden Schlages in großer Anzahl aufgezogen
doch war die Kauflust hierin eine geringe Man schließt
nicht mit Unrecht in Betreff dieser Wahrnehmung auf die
jetzige gedrückte Lage der Landwirthschaft Besser war das
Geschäft in Schweinen von denen namentlich viel Läufer
schweine aufgetrieben waren Ferken fanden schlank Absatz
der Preis variirte zwischen 12 18 M pro Paar Läufer
schweine je nach Alter und Größe kosteten 24 40 Mk
Stärkere Schweine entsprechend theurer Dank der An
ordnung der Polizei Verwaltung war in aller Frühe der
Pferdemarkt sowie die Wege auf dem Roßplatze stark
gesprengt worden eine Wohlthat die nicht nur den Men
schen sondern auch den Thieren zu Gute kam Unglücks
fälle Diebstähle und wesentliche Ausschreitungen sind trotz
des immensen Verkehrs der gestern und heute auf dem
Markte herrschte bis zur Mittagszeit dem Polizeibureau
auf dem Roßplatze nicht gemeldet worden Wie gewöhn
lich sehlten auch die Zigeuner nicht auf dem Pferdemarkt

die fleißig Handel mit Pferden trieben Um die braune
Gesellschaft in in ihrer eigenartigen Tracht behängen mit
großen Silbermüuzen e hatte sich fortwährend ein neu
gieriges Publikum gesammelt das sie indeß nicht im
Geringsten genirte

Vom Tage Wenn jemals die Wahrheit des klassischen
Ausspruchs Es ist nichts schwerer zu ertragen als eine Reihe
von guten Tagen durch ein Beispiel zutreffend erhärtet wurde
so ist dies jetzt gerade in des Wortes buchstäblichster Bedeutung
der Fall Seit Wochen folgt ein sonniger Tag dem andern
und die Quecksilbersäule des Thermometers behauptet mit einer
seltenen Hartnäckigkeit die während der Hundstage eroberte
dominirende Position Alles klagt über die Hitze der sonnig
heitern Tage der Arbeiter in der Werkstatt der Beamte im
Bureau der Lehrer in der Schulstube der Schütze auf der
Jagd der Rentier auf seinem Spaziergange und nun gar erst
der niemals mit dem Wetter zufriedene Landmann Kurz Alles
klagt über die Hitze nur der Brauer und der Gastwirth nicht
denn der Durst der Verehrer des Gambrinns stellt in erfreu
lichster Weise die höchsten Anforderungen an die Leistungs
fähigkeit des Zapfhahns am rundlich gewölbten Fasse Das
jeden Tag von Jung und Alt schon am frühen Morgen ange
stimmte in allen Tonarten gesungene und außerdem noch mit
Variationen vorgetragene Klagelied O diese Hitze verstummt
jedoch wenn die Sonne zur Rüste geht der herrlichste Abend
sich über das Gefilde breitet und znm Verweilen im Freien
einladet Ja es ist köstlich jetzt Abends bei einem kühlen
Trnnke Gerstensaft unter Bäumen zu sitzen durch deren Laub
kronen einzelne Sterne schimmern und auf deren Zweigen die
Strahlen des Mondes förmlich mit Behagen zu ruhen scheinen
Das durch die Gasflammen nach oben in die Bäume entsendete
Licht verleiht den inneren Parthien der hochaufsteigenden ge
wölbten Laubkronen einen entschieden dekorativen Charakter und
so mancher Maler mag durch aufmerksames Betrachten solcher
beleuchteteten Baumparthien welche hier mehr oder weniger
tiefe Schatten dort wieder hell aufgesetzte Lichter zeigen will
kommene Anregung zur Anfertigung von effektvoll wirkenden
Bühnendekorationen erhalten haben Einen solchen Eindruck
empfingen wir am Sonnabend Abend als wir unter den hoch
aufstrebenden Ulmen des Etablissements Prinz Karl saßen
um dem Concerte der Kapelle des vom Manöver be
reits heimgekehrten königlich sächsischen Infanterie Regiments
Nr 107 Kapellmeister Walt her zuzuhören Der
milde Spätsommerabend mit seiner absoluten Stille war so
recht dazu geeignet die Tonflnthen voll und ganz zur Wirkung
zu bringen und spiegelte sich namentlich die Stimmung des
Abends in dem herrlichen Liede von Koschat Kärthner Gemüath
am wirkungsvollsten wieder Von bedeutender Klangwirkung
und völlig neu war die Programmpisce Sceuen aus Lohen
grin die vom Herrn Musikdirektor Walther für Divisions
musik bearbeitet worden ist und welche er die Ehre hatte dem
König Albert mit den gesammten Musikcapellen einer Division
10 Regimenter auf dem Markte in Zwickan am 6 September
vorzutragen Dieses Musikstück welches zu dem Zwecke com
ponirt ist um bei großen Manövern an Stelle des Zapfen
streiches vorgetragen zu werden ist so zusammengestellt daß das
Hauptgros der Capellen mit Fansarenblasen beginnt welche
von den übrigen einzeln von den Flanken heranmarschirendeu
Musikkorps aufgenommen werden Nach erfolgter Vereinigung
aller Kapellen wird zuerst der große Marsch aus Lohengrin
und darauf das großartige Heil König Heinrich intonirt Ein
von allen Tambours der Division geschlagener Wirbel leitet

das Gebet ein dessen Anfang von der Jnfanteriemusik vor
getragen wird den Mittelsatz blasen die sämmtlichen Trompeter
korps der Kavallerie Regimenter Solo und zum Schluß treten
sämmtliche 10 Regimentskapellen in Aktion Von den übrigen
Concertpiecen heben wir besonders hervor die Selektion aus

Kleine Mittheilungen
Alexander von Bulgarien

Zm offnen Kampf warst Du nicht zu bezwingen
A wob Verrath zum Netz um Dich die Maschen
lliid Häscher zogen aus daß sie Dich fingen
Zie kamen Dich im Schlaf zu überraschen

ihrer Spitze Zankow der Verräther
Art Nachts in s Haus zu Dir die trnnkne Bande
Wangen sahst Du wie ein Missethäter
Dich fortgeschleppt aus Deinem Volk und Lande
Derweil das Kirchenhkmpt der Metropole
Der heilige Element hielt eine Predigt
Gott preisend der dem Volk zum Heil und Wohle
Bulgariens Herrscherfrage schnell erledigt
Es glitten in die Taschen blanke Rubel
Zedwedem der sich am Verrath betheiligt
Trum scholl s im Gotteshaus von Schächerjnbel
Weil Priestermund den Judaslohn geheiligt
Doch dämpfte bald den Jubelschall der Schächer
Des Volkes Zorn es trieb sie auseinander
Ward seiner Ehre seines Fürsten Rächer
iliid im Triumphe heim kam Alexander
Nun bist Du wieder Herr in Deinem Volke
Doch der Verrath hat mächtige Bundsgenossen
Weither zieht eine neue Wetterwolke
Daraus es Rubel regnet dicht wie Schlossen
Trum frei entsagst Du einem Herrscherthume
Wo goldne Schlüssel öffnen Thor und Thüren
Du hast Dein Volk geführt zu Ehr und Ruhme
Run mag s versuchen wie es Andre führen
5 Ruhm fanden einst auch Tamerlan und Etzel
Als machtige Führer von Barbarenheeren
Ihr Ruhm erwuchs aus Raubgier und Gemetzel
Doch steht ihr Name nicht im Buch der Ehren
Dir ist die Ehre höchstes Gut im Leben
Sie leuchtet noch zurück von Dir zum Lande
Wo Du Dich von Verräthern sahst umgeben
Dein blieb die Ehre ihnen bleibt die Schande
Fremd war dem ganzen Byzantinerthume
Die Ehre wie sie lebt in deutschen Helden
Du warst der Erste der sie dort zum Ruhme
Gebracht noch manches Lied wird davon melden
lind ob Du jetzt ausruhen magst in Frieden
Nach schweren Kämpfen oder weiter ringen
Ein Kranz der Ehren wie er Dir beschicken
Wird Deiner Feinde Häupter nicht umschlingen

Wiesbaden 9 September
Friedrich Bodenstedt

Zie beste und billi gste Volksbibliothek,j welche
iu Namen thatsächlich mit Recht verdient ist unstreitig die
Verlage von Otto Hendel in Halle a S erscheinende Bi
chek der Gesanimtliteratur des In und Auslandes 25
mg Ausgabe In elegant stattlichem Oktavformat mit
mein deutlichen Drnck und gutem Papier bietet diese
iliothek die Werke in und ausländischer Geistesheroen in
Ulausgaben zu dem erstaunlich billigen Preise von 25 Pf
Nummer welche ca 150 bis 200 Seiten umfaßt Jedes

einzeln käufliche Bändchen ist gut geheftet mit steifem Umschlag
versehen und beschnitten Bei den in biegsamen Glanzlein
wand mit Rückengoldtitel und Rothschnitt gebundenen Bändchen
erhöht sich der Preis pro Einband nur um 25 Pf Neuer
dings ist erschienen Nr 27 Lessing Nathan der Weise 25 Pf
in eleg Glanzleinwand 50 Pf Nr 28 Hauff Bettlerin vom
Pont des Arts 25 resp 50 Pf Nr 29 31 Lenau Gedichte
75 Pf resp 1 Mark in Prachtband mit Goldschnitt 1,50 M
Nr 32 Hauff Phantasien im Bremer Rathskeller 25 resp 50
Pf Nr 33 Lessing Emilia Galotti 25 Pf resp 50 Pf Nr
34 Chamisso Peter Schlemihl 25 Pf resp 50 Pf Nr 35
bis 37 Goethe Gedichte 75 Pr resp 1 Mark in Prachtband
mit Goldschnitt 1,50 M Nr 38 Herder Cid M Pf resp 50
Pf Nr 39 40 Hebel Schatzkästlein 50 Pf resp 75 Pf Nr
41 Schiller Maria Stuart 25 P resp 50 Pf Goethe Ge
dichte sind außerdem mit einem Bildniß des Verfassers ge
ziert

Kurze biographische und bibliographische Einleitungen sind
jeder Nummer beigegeben Vollständiges Verzeichniß sendet
die Verlagsbuchhandlung gratis und franko Diese Biblio
thek ermöglicht es auch den Minderbemittelten sich eine geist
nnd werthvolle Hausbibliothek successive anzuschaffen

Schicksale eines Bildes, Einem Brigadier der Pa
riser Sicherheitswache der letzthin mit der Auffindung eines
aus einem Privathotel durch einen jungen nnd hoffnungsvollen
Einbrecher entwendeten Meisterwerkes von Claude Lorrain be
auftragt war gelang es wie man schreibt bald den Ersteher
dieses Kunstwerkes in der Person eines in der Rue Saint Se
bastien etablirten Trödlers ausfindig zu machen Letzterer
verhaftet und der Hehlerei wie der Diebstahlstheilnahme an
geklagt gestand nach längerem Leugnen daß er wohl das Bild
um 5 Francs gekauft es jedoch da er von dem gemachten
glänzenden Geschäft das Werk ist auf 18,000 Francs ge
schätzt keine Ahnung gehabt und sich überhaupt auf Göld
nnd Silbersachen aber nicht auf Mälerei verstehe einen in
Kunstsachen ebenso unwissenden und in der Rue Pigalle eta
blirten Kollegen mit einem Nutzen von 1 Franc weiter ver
kauft habe Thatsächlich wurde festgestellt daß der zweite Er
steher des Bildes dasselbe mit dem mit Kreide angeschriebenen
Preise von zehn Francs in der Auslage seiner Bude znm Ver
kaufe ausgestellt und daß sich für diesen der Sonne und dem
Regen ausgesetzten Claude Lorrain vierzehn Tage hindurch
kein Käufer gefunden habe Endlich erbarmte sich ein Passant
des so lange unbeachtet geblieben Kunstwerks erstand Haffelbe
um den bezeichneten Preis und brachte es in seine Wohnung
wurde jedoch von seiner Familie ob der Acquisition so lange
und nachdrücklich verspottet daß er schließlich das Bild nach
einem gewissen für Kunstwerke am allerwenigsten bestimmten
Raume Verbannte von wo es endlich durch den braven Briga
dier abgeholt und dem rechtmäßigen Eigenthümer zugestellt
wurde

Mrei Monate Gefängniß für zwei geraubte
Küsse waren einem Zahntechniker in Berlin vom Schöffen
gerichte auserlegt worden und gelangte die Sache gestern in
zweiter Instanz zur Verhandlung weil der Angeklagte die Be
rufung eingelegt hatte Als Belastungszeugin trat ein sechszehn
jähriges Mädchen die Tochter achtbarer Eltern ans welche
ihr Abenteuer beim Zahnarzte folgendermaßen erzählte Sie
sei an drei auf einandersolgenden Sonntagen in das Atelier
des Angeklagten gekommen um sich die Zähne Plombiren zu
lassen Als sie am letzten Sonntage im Begriffe gewesen sei

sich zu verabschieden habe der Angeklagte ihr Plötzlich wieder
den Hut abgenommen sie mit Gewalt auf einen Stuhl nieder
gedrückt und sie geküßt bevor sie eigentlich wußte was ihr
geschehen Sie sei aufgesprungen und hinaus geeilt vor der
Korridorthür habe der ihr folgende Angeklagte sie aber einge
holt und noch einmal ein erfolgreiches Attentat auf ihre Lip
pen begangen Ihr verstörtes Wesen sei ihrer Mutter zwar
gleich nach ihrer Nachhausekunst aufgefallen aber erst nach
einigen Tagen habe sie ihrer Mutter von dem ihr passirten
Ereigniß Mittheilung gemacht Das Schöffengericht erachtete
diesen Mißbrauch des Vertrauens welches eine junge Dame
einem Zahntechniker entgegenzubringen gewnngen sei für so
strafbar daß es auf die obenerwähnte hohe Freiheitsstrafe er
kannte Im gestrigen Termine behauptete der Angeklagte mit
großer Dreistigkeit daß die ganze Geschichte von der Bela
stungszeugin aus der Luft gegriffen sei wußte aber diese Be
hauptung nicht zu begründen Der Gerichtshof schenkte dage
gen der Zeugin vollen Glauben änderte das Urtheil aber da
hin ab daß an Stelle der dreimonatlichen Gefängnißstrafe eine
Geldstrafe von fünfhundert Mark event fünfzig Tage Gefäng
niß treten soll

Künstliche Thränen das ist der neueste Trie mit dem
die Industrie den Bühnenkünstlern gegenwärtig nnter die
Arme greifen zu können in der Lage ist Unsere Naiven und
Tragödinnen brauchen sich ferner nicht mit Simili Thränen zu
behelfen denn der gewaltsame Druck den das neuerfundene
Mittel auf die Thränendrüsen bewirkt ist ein so kräftiger daß
sie es je nach Belieben zu einem ganzen Strom wirklicher
nngeghpster Thränen bringen können Die Sache ist wie der
Pariser Figaro meldet sehr einfach Ein Tropfen des neu
erfundenen Zwiebel Oels welches genau die Eigenschift dieser
angenehmen Knollenfrucht selbst hat wird aufs Taschentuch
gegossen und mit diesem letzteren in altbewährter Weise vor
sichtig manövrirt Selbstverständlich empfiehlt sich da ,Mittel
auch für den Hansgebrauch zur Verwendung bei den traditio
nellen Familienkomödien

lDer Skatkongreß und die Hitze der letzten Tage
scheinen in Altenburg sonderbare Wirkungen hervorgerufen zu
haben Als man dieser Tage am Josefsplatz ein sog Wetter
häuschen aufbaute waren viele Leute der Meinung daß ein

Wenzeldenkmal errichtet werden sollte

sAls Kuriosumj wird der Königsb Hart Ztg aus
Elbing geschrieben daß dort Schiller dem Lessing die Fen
ster eingeworfen hat Schiller ist nämlich ein mehrfach bestraf
tes Subjekt von der Vorstadt und Lessing ein Uhrmacher auf
dem alten Markt

sJm Conpee Sie sind also wirklich der Meinung
meine Gnädige daß eine Eisenbahn Gesellschaft bei Unfällen er
satzpflichtig ist Ganz bestimmt Ersatzpflichtig im aus
gedehntesten Maße Das ist aber entsetzlich Denken Sie
nur es wäre Jemandem die Schwiegermutter verunglückt

Schmeichelhaft Herr Ach gnädige Frau dürfte
ich die Ehre haben und Dame Nun ich will Ihnen
entgegenkommen Sie wollen mich bitten Ihre Schwieger
mutter zu werden Herr Nun ich wäre schon zufrieden
wenn Sie mir Ihre Tochter zur Frau gäben

Drastischer Beweis Ich habe immer Glück in der
Liebe gehabt Und doch sind Sie noch immer ledig

Das beweist ja eben mein Glück



der Oper Preciosa der ungarische Tanz von Brahms Nr 6
Arie aus der Oper Der Barbier von Sevilla in welcher
Herr Trosdorf Gelegenheit fand seine Kunst als Trompeten
bläser zu zeigen und musikalische Erinnerungen aus dem Leben
Kaiser Wilhelm I

sNeue Industrieschule Zu der seit mehreren
Jahren in hiesiger Stadt eingeführten und durch Vorzüg
lichkeit der Leistungen und Resultate bewährten und be
kannten Industrieschule von Fräulein Wildhagen ist in
letzter Zeit ein zweites derartiges Institut hinzugekommen
dessen Tendenzen gleichfalls laut uns vorliegendem Pro
spekt auf Ausbildung junger Mädchen besserer Stände in
allen Haushaltungsarbeiten speziell in Damenschneiderei
und Wäschekonfektion abzielen die Namen der beiden
Leiterinnen Fräulein Neumeyer und Voß fowie deren
jahrelange Erfahrungen als Lehrinnen an gleichen Anstal
ten in Erfurt Nordhausen und Halle bürgen für Zweck
mäßigkeit Gediegenheit und Gründlichkeit des Unterrichts
durch ein eingerichtetes Internat wird auch auswärtigen
Damen Gelegenheit geboten sich hier für ihren Beruf als tüch
tige Hausfrau auszubilden Die Anstalt nebst Pensionat
befindet sich Dachritzgasse 7

jStiftungsfestseier Aus Anlaß des 41jährigen
Bestehens der Halleschen Männer Liedertafel hatten sich
am Sonnabend Abend im Paradiesgarten die zahl
reichen Mitglieder derselben nebst ihren Angehörigen ein
gefunden um in geselliger Weise den Stiftungstag zu
feiern Auf die Bedeutung desselben wies der Vorsitzende
Herr Faktor Wolsf hin während der als Gast anwesende
Herr Oberlehrer Schlenker des deutschen Liedes in warm
empfundenen Worten gedachte

Die öffentliche Schlosser und Dreherver
sammlung am Sonnabend Abend im Restaurant zur

Moritzburg war ziemlich zahlreich besucht und beschäf
tigte sich mit dem Niedergang des Schlosser und Dreher
gewerks sowie der Frage welche Mittel sind zur He
bung desselben nöthig Als Referent trat Herr Otto
Mittag Metallarbeiter aus Giebichenstein auf und wen
dete sich derselbe namentlich gegen die Ausbeutung der
Lehrlinge zum Nachtheile der Gesellen Andere Redner
äußerten sich in ähnlicher Weise Weitere Besprechung
der Gewerksangelegenheit soll in einer nächsten Versamm
lung stattfinden Die Versammlung verlief musterhaft und
ordnungsmäßig

Versammlung Der Verein ehemaliger Dragoner
von Halle und Umgegend hat sich auf Grund des am
Sonnabend Abend in der im Restaurant zum großen
Kurfürsten abgehaltenen Versammlung endgiltig festge
stellten Vereinsftatuts definitiv konstituirt Mit der Lei
tung des Vereins bis zu der im nächsten Monat vorzu
nehmenden Vorstandswahl sind betraut worden die Herren
Werkführer Rettig als Vorsitzender Kaufmann Birn
baum als Kassirer Schneidermeister Fengler als Schrift
führer Bartlitz und Wischalla als Beisitzer Die
Zahl der Mitglieder beträgt ca 30

Abschiedsfeier Im Saale des Gesellschafts
hauses zu Diemitz fand am Sonnabend Abend eine ein
fache aber herzlich gehaltene Feier statt Die Mitglieder
der zum Sängerbunde an der Saale gehörenden hiesigen
Liedertafeln hatten sich auf Einladung des Bundesvor
standes in großer Anzahl eingefunden um mit zwei alten
bewährten Sangesbrüdern vor deren Scheiden von Halle
noch einmal gemüthlich zu verkehren Die beiden lang
jährigen Redanten des vorgenannten Bunoes die Herren
Gasanstaltsbuchhalter a D Schäfer und Nadlermeister
Uhlig welche kürzlich ihr Amt niedergelegt haben siedeln
in den nächsten Tagen nach Dresden über um dort ihre
letzten Tage in Ruhe zu verleben Herr Anton Bleeser
Vorsitzender des Halleschen Sängerbundes gedachte der
Verdienste der beiden wackeren Männer in gebührender
Weife und bat dieselben wenn auch fern von der alten
Heimath derselben oft zu gedenken In Wort und Lied
wurden die Scheidenden gefeiert die für die ihnen erwie
sene Aufmerksamkeit herzlichst dankten Möge es ihnen
m der neuen Heimath gut gehen

Einem lange gefühlten Bedürfniß wird zur Zeit ab
geholfen nämlich die Verbreiterung der Brücke an der
Zung fchen und Ronnebnrg schen Mühle Außerdem soll
lie Brücke nach der Saale zu ein eisernes Geländer er
halten

sUnglücksfälle j Der Oekonom Schröter aus
Blankenhain hatte am Sonnabend das Unglück in feiner
Scheune etwa 10 Fuß hoch herabzustürzen wobei er
einen schweren Unterschenkelbruch erlitt Die 16jährige
Tochter des Barbiers Werner aus Lettin welche einer
hier wohnhaften Anverwandten die Aufwartung besorgt
zog sich vorgestern eine erhebliche Verbrennung beider
Füße dadurch zu daß ihr ein Topf mit heißem Wasser
aus den Händen glitt und zu Boden fiel Der in der
Steinmühle beschäftigte Müller Scholz geiieth am Sonn
abend in das Getriebe der Mühle und erlitt eine erheb
liche Quetschung zweier Finger der linken Hand Als
die Dienstmagd Wollei aus Oppiu gestern Nachmittag
auf dem Jahrmarkt von einem dort feine Waare feilbie
tenden Giebichensteiner Fleischer einige Würstchen ent
nehmen wollte explodirte beim Zugießen von Spiritus
die Lampe so daß das Mädchen durch die umherspritzende
Masse im Gesicht nicht unerhebliche Branntwunden davon
trug Dem Hgusmann Wiedemann im Victoria
theater fiel gestern beim Abnehmen der mehrere Centner
schweren Bühnenrolle dieselbe ans den Rücken wobei der
Mann erhebliche Contusionen des Rückens und Beckens
erlitt Aerztliche Hülfe mußte in allen Fällen in An
spruch genommen werden

Polizei Nachrichten j Aus dem Grundstücke
Mageburgerstraße 2 wurde ein den Wildhändlern Krabs
und Keller gehöriges Hirschgeweih im Werthe von 15 Mk

welches im Hofe vor der Comptoirthüre aufgehängt war
gestohlen Aus dem Eisschuppen Klausthorvorstadt 11
wurde seit einiger Zeit Bier in Flaschen gefüllt gestohlen
ohne daß es gelungen wäre des Diebes habhaft zu
werden Dieser Tage hat man die Diebe ausfindig ge
macht Es sind zwei Geschirrführer die beim jedesmaligen
Vorüberfahren sich ein paar Flaschen Bier annectirten
Vergangenen Sonnabend Nachmittag wurde der Arbeiter
L von hier seines betrunkenen Zustandes wegen zur Wache
sistirt wobei er sich der Beamtenbeleidigung schuldig
machte Dem Schlosser R von hier wurde gestern
Abend auf dem Roßplatze im Gedränge seine silberne
Remontoircylindernhr Nr 177689 nebst Kette mit ange
hängter Dresdener Turnermünze gestohlen desgleichen
wurde einem Dienstmädchen ein schwarzes Lederportemonaie
roth gefüttert ca 7 Mk baares Geld enthaltend und
ein goldener Verlobungsring eingravirt V V 1885 aus
der Kleidertasche entwendet Aus einem Lagerschuppen
am Schlachtviehhof wurde am 9 d M mittelst Einsteigens
eine Quantität Zucker entwendet Als Diebe sind vier
hiesige Schulknaben ermittelt welche den Zucker theils
verschenkt theils mit nach Hause genommen haben

sBerichtignng s In unserer letzten Besprechung
der Vorstellung im Cirkus Herzog ist anstatt des sinn
entstellenden anmuthige Possen anmuthige Posen zu
lesen

Aus dem Leserkreise
In einer der letzten Nummer Ihres werthgeschätzten

Blattes wurde auf eine Schultafel die anstatt schwarzen
Schiefer einen weißen Untergrund hat und auf den mit
einem besonderen Stift schwarz geschrieben wird aufmerk
sam gemacht Diese Tafel ist durchaus keine Neuheit
dieselbe war in Leipzig in einigen höheren Schulen in
Gebrauch genommen wurde aber nach ganz kurzer Zeit
wieder abgeschafft Die Tafel hat auch in keiner Weife
befriedigt Hierbei sei erwähnt daß auf Veranlassung
der Königl Regierung zu Merfeburg eine Einheit in die
Schultafeln gebracht worden ist und zwar sind die Tafeln
in vorgeschriebener Liniatur für Unter Mittel und Ober
klassen eingetheilt Die Rechenliniatur ist bei allen drei
Tafeln in Wegfall gekommen weil die Gitterliniatur wie
es heißt die Augen der Schüler anstrengt r

Herbst Wettfahren des HaUischenBicycle Mubs
Zu dem gestern auf der an der Merseburgerstraße ge

legenen neuen Rennbahn des Höllischen Bicycle Clubs
stattgefundenen Herbst Rennen hatte sich Dank der außer
ordentlich günstigen Witterung ein so zahlreiches Publikum
eingefunden daß das in pecuniärer Beziehung erzielte Re
sultat dem des ersten diesjährigen Rennen wohl nicht nach
stehen dürfte Die Rennbahn selbst machte einen recht
freundlichen Eindruck Auf der Preisrichtertribüne be
merkten wir u A den Präsidenten des deutschen Rad
fahrer Bundes Herrn Hind en b urg welcher als Schieds
richter sungirte ferner den Zahlmeister des Bundes Herrn
Biermann und Herrn Otto Alfen unter der Zahl der
Preisrichter refp Zeitmesser Das Concert wurde von
der Liebing schen Capelle ausgeführt Die Rennen hatten
folgenden Verlauf

1 Corfofahrt sämmtlicher Rad fahr er 3 Runden
Der Corfo wurde von allen Theilnehmern in exacter Weise
gefahren auch eine auswärtige Dame betheiligte sich aus
ihrem Dreirad an demselben

2 Gauverbaudssahren Strecke 4000 Meter 10
Runden Einsatz 7 M 50 Pf Offen für Mitglieder
des Gauverbandes 18 zu Magdeburg I Preis 1 goldene
Remontoiruhr Werth 150 M und eine vom G V 18
gestiftete goldene Medaille II Preis 1 Reisekoffer mit
Zubehör und eine dergleichen silberne Medaille III Preis
1 Rauchtisch Werth 30 M Von 5 Nennungen erschienen
nur 4 am Pfosten Herr Walter Halle konnte leider
daran nicht theilnehmen da er am Sonnabend beim
Drainiren das Unglück hatte sich eine schwere Armverletzung
zuzuziehen Wir wollen hierbei nicht unerwähnt lassen
daß derselbe beim Erstrennen am 20 Juni cr den ersten
Preis erhielt Als Erster ging Herr Kranig Halle
mit 7 Min M/z Sek durch s Ziel Dann folgten vom
Magdeburger Velocipeden Club die Herren Märker mit
7 Min 37 Sek als Zweiter und Dohrmann mit 7 Min
42 l/z Sek als Dritter

3 Erstfahren Strecke 2000 Meter 5 Runden Ein
satz 5 Mark Offen für Mitglieder des deutschen Rad
fahrer Bundes die noch in keinem öffentlichen Rennen einen
Preis erhalten haben I Preis ein silbernes Besteck
Werth 75 Mk II Preis eine Reisedecke Werth 40 M
III Preis ein Cuivre Poli Schreibzeug Werth 25 Mark

1 Lauf 6 Nennungen Am Ziel erschien zuerst Herr
Schnock vom Vel Kl Aschersleben mit 4 Min Sek
demnächst Herr Schettler von der freien Ver K Radf
zu Köthen mit 4 Min 3 Sek und Herr Gruneberg
Halle mit 4 Min 3 /z Sek 2 Lauf ebenfalls 6 Neu
nungen Erster war Herr Eituer Halle der die Bahn
in 4 Min 2/5 Sek durchsuhr Zweiter Herr Stier vom
B Kl Sturmvogel in Leipzig mit 4 Min 8 Sek Drit
ter Herr Leidloff Halle mit 4 Min 8 /5 Sek Der
Entfcheidungslauf erfolgte nach der Pause und findet an
betreffender Stelle Erwähnung

4 Kleines Dreiradfahren Strecke 2000 Meter
5 Runden Einsatz 5 Mk Offen für Mitglieder des Deut
scheu Radsahrer Bundes die bei einem öffentlichen Rennen
im Dreirad Fahren noch keinen Preis erhalten haben
I Preis ein Stuhl mit Musikwerk Werth 75 Mark
II Preis ein Krimmstecher Werth 40 Mk III Preis
eine Reise Uhr mit Wecker Werth 25 Mk

Von 6 Nennungen starteten nur 5 Als Sieger gin
gen hervor Herr Eule II vom Leipziger B Kl welcher

als Erster in 4 Min 16 Sek am Ziel anlangte dem
nächst Herr Wagner Leipzig von demselben Klub in 4
Min I6S/5 Seknnden und schließlich Herr Schmidt vom
Vel Kl Quedlinburg in 4 Min 22 Sek

5 Haupt Rennen Strecke 10,000 Meter 25 Run
den Einsatz 15 Mk Offen für alle Herrenfahrer I Preis

große broncene Monumental Stand Uhr und große
massiv goldene Medaille Werth 400 Mark II Preis

11 mit großer silberner Medaille Werth 200 Mark
III Preis 1 silberne Ancre Remontoiruhr mit Chrono
graph Werth 100 Mk

Von 6 Nennungen erschienen nur 5 am Pfosten mei
stens bewährte Kämpen auf dem Gebiete des Velocipeden
sports unter ihnen auch Herr Davids Hannover der
sich erst vor Kurzem in Berlin bei dem Fahren nm die
Meisterschaft Europas betheiligte Man folgte denn auch
mit großer Spannung der Entwickelung dieses Rennens
bei welchem die Führung sehr häufig wechselte Nach
außerordentlich heißem Kampfe errang schließlich Herr
Davids der erst bei der letzten Runde mit großer An
strengung die Führung gewann und behielt mit 19 Mi
nuten 27 Sekunden den ersten Preis Herr Leder vom
Bicycle Klub Germania in Berlin mit 19 Minuten
27 /g Sekunden den zweiten und Herr Hartmann vom
Bicycle Klnb Hannover mit 19 Minuten 28 Sekunden
den dritten Preis Herr Renßner Halle welcher in
19 Minuten 48 Sekunden am Ziel erschien wird da er
die Strecke noch unter 20 Minuten zurückgelegt hat eine
vom Gauverband gestiftete Medaille erhalten Wir be
merken hierbei daß bei dem Rennen am 20 Juni dieselbe
Strecke von Herrn Spitzig Berlin in 18 Minuten 57
Sekunden gefahren worden ist

In der hieraus folgenden Pause führte Herr Dohr
mann Magdeburg durch eine einmalige Besahrung der
Bahn eine gelungene Leistung auf dem Einrad Mono
cycle vor die allgemeinen Beifall fand

6 Entscheidungslauf zum Erstrennen Als
Sieger gingen hervor Herr Eitner Halle welcher mit
3 Minuten 58 Sekunden zuerst das Ziel erreichte als
Zweiter Herr Schettler Köthen mit 4 Minuten Vs Se
kunden und als Dritter Herr Gruneberg Halle mit 4
Minuten 4/ Sekunden

7 Tandem Fahren Strecke 2000 Meter 5 Run
den Einsatz 10 Mk pro Maschine Offen für Mitglieder
des deutschen Radfahrer Bundes I Preis 2 Oelgemälde
Werth 100 Mark II Preis 2 Photographie Albums
Werth 60 Mk

3 Nennungen Als Erste gelangten zum Ziel die Herren
Voigt und Blüthner vom Bicycle Klub Leipzig in 3
Minuten 431/5 Sekunden als Zweite die Herren Wag
ner und Richter von demselben Klub in 3 Minuten
492/5 Sekunden

Dieses hier noch nicht gesehene Rennen fand allgemeines
Interesse und wurde der Ausgang mit hoher Spannung
erwartet Hierbei wurde auch ein neuer Rekord der bis
herige betrug 3 Minuten 54 Sekunden geschlagen

8 Klub Fahreu mit Vorgabe Strecke 3009
Meter 7 /z Runden Einsatz 5 Mk I Preis 1 Brillant
ring Werth 75 Mark II Preis 1 Bierservice Werth
40 Mark III Preis eine Schreibtisch Garnitur Werth
25 Mark

Von 5 Nennungen erschienen nur 4 am Pfosten Den
ersten Preis errang Herr Gruneberg mit einer Zeit
dauer von 5 Minuten 45 Sekunden den zweiten Preis
Herr Streitlein mit 5 Minuten 46 Sekunden und
den dritten Preis Herr Döling mit 5 Minuten 47
Sekunden

9 Großes Dreirad Fahren Strecke 5000 Meter
12 /2 Runden Einsatz 10 Mk Offen für Mitglieder des
dentfchen Radfahrer Bundes I Preis 2 Bronce Figuren
mit Kandelaber und massiv goldene Medaille Werth 300
Mk II Preis 1 goldene Uhrkette uud silberne Medaille
Werth 150 Mk III Preis 2 Bronce Figuren Werth
50 Mk

Von 5 Nennungen starteten nur 4 Als Erster er
reichte Herr Hartmann vom Bicycle Klub Hannover in
10 Minuten 31 Sekunden als Zweiter Herr Voigt
vom Bicycle Klub Leipzig in 10 Minuten 32 Sekunden
und als Dritter Herr Blüthner Mo von demselben
Klub in 10 Minuten 36 Sekunden das Ziel

10 Großes Rennen mit Vorgabe 4000 Meter
10 Runden Einsatz 7 Mk 50 Pfg Offen für Mit
glieder des Deutschen Radfahrer Bundes I Preis Löwen
tödter Broncegruppe und goldene Medaille Werth 150
Mark II Preis 1 Bierservice und silberne Medaille
Werth 75 Mark III Preis 1 Amethystring Werth
30 Mark Von 8 Nennungen erschienen nur 6
Pfosten

Als Sieger gingen hervor Herr Kranig Halle mit
7 Min 20 Sek Herr Märker Magdeburg mit 7 Min
22 Sek und Herr Davids Hannover mit 7 Min
221/ Sek

Nach Beendigung des Rennens sand in dem großen
Saale des Prinz Carl gemeinschaftliches Abendessen
und demnächst Commers statt Der Clubpräsident Herr
Gebhardt eröffnete denselben mit einem All Heil
auf die Renner welches von den Anwesenden dreimal
kräftig erwidert wurde Hieranf erfolgte die Vertheilung
der in vorzüglicher Arbeit ausgeführten Preise welche aus
einer Tafel im Saale zur Ansicht ausgestellt waren

Der Halle sche Bicycle Club kann wiederum auf diese
Rennen mit hoher Befriedigung zurückblicken Ueber
die vorzügliche Anlage der Rennbahn sprach sich auch der
Präsident des Deutschen Radfahrer Bundes Herr Hin
denbnrg Magdeburg sehr günstig aus

Der Gauverband 18 zu Magdeburg des deutschen Rad
fahrer Bundes hielt gestern Vormittag im kleinen Saale
des Prinz Carl eine Sitzung ab welche von sämmt
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lichen Vorstandsmitgliedern und etwa 40 Delegirten be
sucht war Vertreten waren die Städte Halle a S,
Magdeburg Burg Schönebeck Quedlinburg
Zlschersleben Bernburg Zerbst Ritterfeld
Eisleben Wolmirstedt und Cöthen Der Vor
sitzende Herr Kaufmann Elze aus Magdeburg begrüßte
zunächst die Anwesenden auf das Herzlichste worauf das
Protokoll der letzten Sitzung in Magdeburg verlesen wurde
Aus dem demnächst erstatteten Berichte des Herrn Vor
sitzenden über die Vorgänge im Verbände entnehmen wir
Folgendes Der Mitgliederbestand betrug Ende V J 704
Upfe am 1 September er dagegen 875 Köpfe mithin ist
liii Zuwachs von 171 Mitgliedern zu verzeichnen Neu
hinzugetreten sind ebenfalls 4 neue Klubs Unter den
Au Verbänden des deutschen Radfahrer Bundes ist
Magdeburg der stärkste Der Zahlmeister des Bundes
Herr Biermann trug hierauf den Kassenbericht vor
hiernach betrug der Baarbestand am 12 November 1885
M Mk 31 Psg Hierzu Beiträge im 4 Quartal 1885
M Mk 903 Mk 31 Psg Ausgabe 308 Mk 79
Ps, mithin Bestand am 1 Januar 1886 594 Mk 52
Ps Hierzu treten Beiträge im laufenden Jahre 3353
M gegenüber einer Ausgabe von 2841 M 96 Pf er
zieht einen Baarbestand von 1105 M 56 Pf exel des
Werthes der vorhandenen Utensilien Die demnächst vor
genommene Vorstandswahl ergab die Wiederwahl der
bisherigen Mitglieder mit Ausnahme des Gausahrwartes
ils welcher Herr Kaufmann Kranig hier neugewählt
wrde Der Antrag des Vorstandes neben der silbernen
Maille für einen Tagesrekord von 300 Kilometer noch
me solche von Gold für einen Tagesrekord von 350
Kometer zu stiften wurde allseitig angenommen Schlreß
lich gelaugten noch 4 silberne Medaillen an die Herren
Wer Streitlein Eitner und Walther von hier zur Ver
heilung welche kürzlich einen Tagesrekord von 300 Km
fahren sind Mit einem kräftigen All Heil erfolgte
sodann Schluß der Sitzung

Gerichtsverhandlungen
Sitzung der dritten Ferien Strafkammer am

1V September
Bom Schöffengericht zu Hettstedt war der Bergmann Karl

Wallborn daselbst 1860 m Bahrendorf geboren wegen vor
sätzlicher Körperverletzung mittels gefährlichen Werkzeugs sowie

gen Bedrohen mit einem Verbrechen zu 3 Wochen Gefängniß
urtheilt unter Annahme mildernder Umstände der Ange

klagte hatte aber Berufung eingelegt da ihm die Strafe noch
j hoch erschien und er erzielte auch ein wesentlich günstiges
Resultat in heutiger Verhandlung die ein anderes Licht über
im Sachverhalt jener Vergehen verbreitete Der Gerichtshof

das erste Erkenntniß auf und erkannte nur auf 20 Mark
Geldstrafe event 4 Tage Gefängniß Als neu ward dabei die
Tatsache bekannt daß die Bergbaugewerkschaft in den Mans
ilider Distrikten jeden Arbeiter entläßt der als Messerheld in
Zirafe gekommen
Aus Rache gegen ihren abtrünnig gewordenen Geliebten

jitte die unverehelichte Elise Ehricht hier 26 Jahre alt
mher Wärterin auf der Irrenanstalt zu Nietleben bei der
Wgen Polizeibehörde am 22 April eine wissentlich falsche An
schuldigung angebracht indem sie den Oberwärter jener Anstalt
Mn Lüdecke mit dem sie ein Verhältniß gehabt bezichtigte
ich er 6 Paar Filzpantoffeln 1 woll Decke und 1 woll Un
terjacke gestohlen habe Daß ihre Angaben falsche gewesen und
per Beamte sich nichts in seiner Stellung hatte zu schulden
Immen lassen war der Angeklagten bewußt wie sie selbst ge
stand und erklärte nur aus Wuth die falsche Angabe gemacht
5 haben Sie hatte sonach mit der Anschuldigung eine schwere
Verleumdung verübt und ward nach Antrag der Kgl Staats
Maltschaft zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt dem p Lü
decke auch übliche Publikationsbefugniß zuerkannt weil er grund
los verleumdet worden

Die öffentliche Versammlung des Fachvereins der Maurer
im W Mai Abends im Restaurant zur Moritzburg hatte für
Mi der Betheiligien noch ein Nachspiel vor Gericht indem
kr Maurer Reinhold Keindorf zu Giebichenstein wegen Ver
gehen gegen die Reichsgewerbeordnung resp gegen ZA 110 und
lll des Str G B unter Anklage gekommen Das Vergehen
wr darin gefunden daß p Keindorf in erwähnter Versamm
lung gelegentlich Besprechung der Strike Angelegenheit kurz vor
Schluß als Redner geäußert Die Lettiner Maurer machen
ms Konkurrenz sie sind schon früh 5 Uhr bei ihrem Meister
wrum sollen wir da ihre Interessen wahren sie müssen eben
salls dem Fachvereine beitreten auch wenn sie nicht wollen
vor die Köpfe muß man die Hunde hauen die dem Fachverein
nicht beitreten Der Erfolg dieser Auslassung war beiläufig
bemerkt die Auflösung jener Versammlung durch den über
wachenden Beamten Herrn Polizeikommissar Sparig und dann
die gegenwärtige Verhandlung gewesen Der Angeklagte er
lliirte weder Fachvereiuler noch Sozialdemokrat zu sein
ir habe die Worte blos in trunkenem Zustande gesprochen und
leineswegs die Absicht zur Aufreizung seiner Kameraden gehabt
die übrigens seine Aeußerung belacht hätten Das Lachen soll
sich aber nach des Polizeibeamten Dafürhalten auf die Auflö
sung der Versammlung bezogen haben Die königl Staaatsan
imltschaft hielt dafür daß die Staatsbehörden energisch gegen
die Bestrebungen der Fachvereine vorgehen müßten weil deren
sazialdemokratischer Charakter immer mehr zu Tage trete
Der Angeklagte habe in aufregender Weise andere Personen zur

6 aw Begehung einer strafbaren Handlung wenn auch ohne Erfolg
msgesordert und würden drei Monate Gefängniß für das Ver
sehen angemessen sein Der Gerichtshof hatte eine mildere
Auffassung von der Sache und erkannte nur auf 20 Mk Geld
strafe event 4 Tage Gefängniß
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Provinz und Nachbarstaaten
In die Liste der Rechtsanwälte sind eingetragen der Ge

richts Assessor Triebe bei dem Landgerichte in Halle und der
Gerichtsassessor Paul Schultze bei dem Ober Landesgericht in
Raumburg

Bitterfeld 9 September Der Personenzug 36 von
Berlin brachte gestern früh 2 Uhr 45 Minuten einen unterwegs
in Brand gerathenen Eilgüterwagen der Elsaß Lothringer Bahn
auf hiesigem Bahnhof ein Es erfolgte sofort die Aussetzung
des Wagens in der Nähe des Wasserkrahns am südlichen Ende
des Perrons und alsbald schlug die helle Flamme aus dem
Wagen zum Himmel empor Die Bahnbeamten und Arbeiter
schafften den brennenden Wagen nach dem Wasserkrahn es
mutzte jedoch die Bahnhofsspritze in Thätigkeit gesetzt werden
Ii id den anwesenden vereinten Kräften gelang es nach ziemlich
starker Anstrengung das Feuer zu dämpfen allerdings ist der
Wagen bis auf ein förmliches Gerippe zerstört und der gesammte
zum Theil sehr werthvolle Inhalt bis auf wenige unbeschädigt
gebliebene Stücke vernichtet Glücklicher Weise ist für den be
treffenden Zug kein weiteres Unheil angerichtet Von außen
etwa durch Feuermnken der Lokomotive oder durch Brennen

der Wagenachsen c ist das Feuer jedenfalls nickt entstanden
letzteres ist unbedingt im Innern des festverschlossenen durch
gehenden Wagens ausgebrochen und vielleicht auf Zerspringen
eines Säure Ballons zurückzuführen

Ertrunken Jessen 8 September Im benachbarten
Elster ertrank am Sonntag in der Elbe beim Baden der 23
jährige Sohn dcs Schiffseigners G Schandert Der junge
Mann selbst Schiffer und des Schwimmens kundig war seit
einiger Zeit kränklich begab sich aber dennoch nach demMittag
essen nach der Elbe zum Baden um nachher Per Kahn mit
seinem Vater die Reise nach Au ßig anzutreten Der junge
Mann bekam im Wasser einen Krampfanfall und verschwand
vor den Augen seines jammernden Vaters in der Tiefe Der
Leichnam ist bis jetzt noch nicht gefunden worden

Welches Unheil oft Feuerwaffen in Kind erhan
den anrichten zeigt auch in stadtilm eiu recht trauriges Bei
spiel Während des Sedanfestes begab sich ein Igjähriger
Schulknabe von dort anstatt an der Zchulsestlichkeit theilzuneh
men nach dem Buckberge um mit einer Pistole zu schießen
Als er dieselbe mit Pulver gefüllt losbranute platzte sie riß
ihm von der rechten Hand den Daumen vollständig ab und ver
letzte die übrigen Finger nicht unerheblich Außerdem trug er
im Gesicht noch einige Brandwunden davon Von großen
Schmerzen und von Furcht gepeinigt sprang er in die nahe
vorbeifließende Jlm wurde aber noch rechtzeitig gerettet Die
Verstümmelung der Hand ist eine derartige daß die herbeige
rufenen Aerzte nahe daran waren die Hand zu amputiren
Gegenwärtig hat sich das Befinden des Knaben soweit gebessert
daß ihm die Hand erhalten bleiben wird

Ueberfahren In Rosa bei Bitterfeld wurde am Mor
gen des 6 Septembers eine Frau durch die Bitterfeld Dübe
uer Personenpost überfahren und getödtet Die Frau welche
sehr schwerhörig gewesen ist soll in den in vorschriftsmäßiger
Gangart fahrenden Wagen geradezu hineingelaufen sein so daß
den Postillon kein Verschulden trifft da ein Ausweichen nicht
möglich war

Vernrtheilt Nordhausen 8 September DerSchneidergeselle Robert Wenzel aus Heiligenstadt 18 Jahre
alt der in diesem Sommer unter der Maske eines reisenden
Studenten verschiedene Betrügereien verübt hat wurde heute
von der hiesigen Ferienstrafkammer zu einem Jahr Gefängniß
verurtheilt

Selbstmord Wie dem Leipz Tgbl aus Dresden
gemeldet wird hat sich am 9 d M ein dort zum Besuch auf
hältlicher preußischer Offizier in dem Augenblicke als ein aus
dem Manöver zurückkehrendes sächsisches Regiment mit klingen
dem Spiele nnter den Fenstern seiner Wohnung vorbeimarschirte
eine Kugel durch die Brust geschossen so daß der Tod augen
blicklich eintrat Der Unglückliche bisher Stabsoffizier in der
nächsten Umgebung des deutschen Kronprinzen litt in letzter
Zeit an einer Gemüthskrankheit Sein Zustand nöthigte ihn
ärztliche Hilfe zu suchen und sich bis auf Weiteres vom akti
ven Dienste zurückzuziehen worüber er tief bekümmert war

Beim harmlosen Spielen saßen in Erfurt am 8 d
liegen Abend einige Kinder auf einer Bank außerhalb des
Pförtchens unter den hohen Pappelbäumen Plötzlich knackte
es oben und prasselud sauste ein mehrere Meter langer Ast
herunter mitten unter die Kinder Mehrere streifte das dünne
Geäste der Hauptast aber schmetterte den 3jährigen Knaben
dcs Fuhrmanns Wagner nieder Der Kopf des Kindes ist so
schwer verletzt daß an ein Aufkommen des Kleinen wohl nicht
zu denken ist

Handel und Verkehr
Lebensversicherungs Aktiengesellschaft Ger

mania zu Stettin Bei derselben wurden im Monat Au
gust neu geschlossen 849 Versicherungen über 3,005,090 Mark
Kapital in den ersten 8 Monaten d I zusammen 5727 Ver
sicherungen über 19,118,759 Mk Der gesammte Versicherungs
bestand belief sich Ende August er auf 144,746 Policen durch
welche im Ganzen 1328,423,832 Mk Kapital und 597,015 Mk
Jahresrente versickert sind Seit Eröffnung des Geschäfts
wurden für durch Tod und bei Lebzeiten der Versicherten fällig
gewordene Kapitalien Renten c 75 g Millionen Mark ausbe
zahlt und feit 1871 an die mit Gewinnantheil Versicherten
10,834,690 Mk Dividende gewährt Das Vermögen der Ge
sellschaft stieg im verflossenen Jahre um 7,234,210 Mark auf
78,622,916 Mk

Leipzig 11 September Die in der bevorstehenden
Michaeüs Meffe abzuhaltende Garnbörse wird in den Räumen
der Leipziger Börsenhalle im Ostparterre des neuen Börsenge
bäudes am 24 September ihren Anfang nehmen

Königsberg i Pr 11 September Der Verwaltungsrath der Ostpreußischen Südbahn wählte in seiner heutigen
Sitzung eiue Kommission zur Prüfung der Verstaatlichungs
Offerte dieselbe wird darüber in der nächsten Anfang Oktober
stattfindenden Verwaltungsrathssitzung berichten

Oesterreichische Staatsbahn 5 pEt Gold Prio
ritäten I und II Em Die nächste Ziehung findet am
1 Oktober statt Gegen den Coursvertust von ca 8V pCt
bei der Auslosfung übernimmt das Bankhaus Carl Neu
burger Berlin Französische Straße 13 die Versiche
rung für eine Prämie von 6 Pf Pro 100 Mk

Magdeburg 11 Septemb Zuckerbericht Kornzucker exel
von 96 /o 21,00 Kornzucker exel 83 Rendem 19,70 Nach
produkte exel 75 Rendem 17,20 Mark Fest
Gem Raffinade mit Faß 26,00 Mark gem Melis I mit
Faß 24,75 Mk Ruhig

Wafhigton 10 September Der Bericht des landwirth
schastlichen Bureaus konstatirt einen Durchschnittsstand des
Frühjahrsweizens auf 84 die Durchschnittsproduktion wird auf
11 bis 11V Bushels Per Acre geschätzt die Produktion des
Winterweizens wird auf ungefähr I2V Bushels Per Acre ge
schätzt Die durchschnittliche Produktion des Weizens wird die
jenige des vergangenen Jahres um 80 90 Millionen Bushels
überschreiten Der Stand des Mais ist 77 gegen 81 im Au
gust die Produktion wird auf fast 1600 Millionen Bushels ge
schätzt Der Durchschnittsstand der Baumwolle ist 82 und wird
eine Mittelernte erwartet Der Durchschnittsstand in den ver
schiedenen Staaten ist folgender Virginia 77 Nordkarolina
82 Südkarolina 81 Florida 83 Georgia 81 Alabama 80
Mississippi 82 Louisiana 81 Texas 76 Arkansas 93 Tennessee
95 Der Durchschnittsstand von Hafer ist 91 von Gerste 93
und wird eine Mittelernte erwartet

Literatur
Der dritte Jahrgang der Deutschen JllustrirtenZeitung hat sich mit dem soeben zur Ausgabe gelangenden

ersten Hefte wiederum in vorzüglicher Weise eingeführt Die
künstlerischen Beiträge weisen nicht nnr eine hohe Vollendung
auf sondern erregen auch durch den Inhalt des Dargestellten
besonderes Interesse Kunstwerke im wahren Sinne des Wortes
sind die großen Holzschnittreproduktionen des Defreggerscheu
Bildes Lonei uud des von der Jubiläums Kunstausstelluug
her rühmlichst bekannten Gemäldes von Paul Höcker Gefecht
schießen auf einem Deutschen Pauzerschiffe Gleich interessant
sind die Beiträge Moselblümchen von Jos Lieck Im Hirsch
garten zu Nymphenburg von Theodor Grätz Morgen in
Amsterdam von Hans Hermann In der Sommerzeit von
Paul Thumann Der Leierkastenmann kommt von Fritz von
Ilhde Beppo von E von Blaas Mazeppa von A Wag
ner und Ich von I Kvmendy Eine weitere Zierde des
Heftes besteht in einem prächtigen färben und figurenreichen

Aquarell von Walter Busch Bilder aus dem Weickischen
Spreewald das höchst effectvoll wirkt Der textliche Inhalt
entspricht der reichen künstlerischen Ausstattung Die beiden
Romane Der Roman der Stiftsdame von Paul Heyse und

Polnisch Blut von Nataly von Eschstruth bieten eine hoch
interessante fesselnde Lektüre Bonden Artikeln und Erzählungen
sind besonders hervorzuheben die Humoresken Der Steuer
mann und der Teufel von Christian Benkard und Ich von
A C Klaußmann ferner Schmerzlose Operationen von Dr
M Dyrenfurth Eine überirdische Welt von Dr Wilhelm
Meyer Der Fischotter nnd der OtieMger von E P Ost
Der Aberglaube beim Spiel von vi Hermann Eckstein und

der das Aquarell erläuternde Text Bilder aus dem Spree
walde von A Trinius Au diese zum Theil reich illustrirten
Aufsätze schließen sich Biographien Bildertexte Spielecke Kleine
Mittheilungen u f w an Eine von der Redaktion veröffent
lichte Sammlung von Preisräthseln wird der Jugeud gewiß
viel Freude machen Das Heft bietet somit in jeder Hinsicht
Vortreffliches und dürfte der Deutschen Jllustrirten Zeitung
zahlreiche neue Freunde zuführen

Bezugsbedingungen Das Quartal der Hauptaus
gabe kostet für 13 Nummern M 3 Eine besondere Künst
ler Ausgabe kostet mit jährlich 8 Kunstbeilagen M 6 pro
Quartal Die Heftausgabe erscheint alle 14 Tage jähr
lich 26 Hefte und kostet 50 Psg Pro Heft

Nachtvag
Eine erhebende Trauerfeier war es die gestern

Sonntag Nachmittag in der Kapelle der Königlichen
Charitee in Berlin zum Gedächtniß des Fraulein Eugenie
Erdösh stattfard Die große Schaar der Leidtragenden
die sich schon lange vor der festgesetzten Stunde im Vor
garten und auf der Straße angesammelt hatte ru d mehr
noch die zahlreichen Kollegen resp Kolleginnen r Ver
storbenen sowie die Vertreter der Berliner Bühnen König
licher Operndirektor v Strantz KommissionsrathEngel
Direktor Fritzsche u a bewiesen wie tief das naurige
Schicksal der unglücklichen Künstlerin weite Kreise
ergriffen hat In der Trauerkapelle die sich zur
Aufnahme der Leidtragenden als viel zu klein
erwies so daß nur ein Theil derselben mit be
sonderen Zutrittskarten hineingelassen werden konnte
waren die unzähligen Kränze und Palmenzweige nieder
gelegt worden die der Künstlerin von nah nnd jfern zu
ihrem letzten Gange gespendet wurden leider gestaltete
sich die Temperatur in dem kleinen Raum so ungünstig
daß Frl Teresina Geßner vom Deutschen Theater
ohnmächtig wurde und hinausgeleitet werden mußte
Als der prächtige versilberte Katafalk der neben den
Kränzen der Mitglieder dcs Walhalla und Friedrich
Wilhelmstädtischen Theaters auch mit einem solchen von
Frl v Ghilany geschmückt war in die Kapelle gebracht
wurde ertönte nach einem Choral der Musikkapelle ein
von einem Chor des Walhalla Theaters intonirter
Trauergcsang Der Geistliche der Anstalt der als
dann das Wort nahm bemerkte in s iner Einleitung
daß er der Aufforderung gern nachgekommen und
die Gedächtnißrede übernommen habe obgleich die
Dahingeschiedene der katholischen Konfession angehört habe
Eine Selbstmörderin Wir bedauern sehr hätten die

katholischen Geistlichen den Herren auf ihre Bitte geant
wortet und da habe er es als einen Akt der christlichen
Toleranz erachtet dem Wunsche der Hinterbliebenen Folge
zu leisten Im Uebrigen betonte der Geistliche besonders
die große Tugendhaftigkeit und den Wohlthätigkeitssinn
der Verstorbenen Nach Gebet und Segenswünschen des
Geistlichen schloß die Feier mit dem Gesänge Wie sie so
sanft ruhn Der Trauerzug voran der Leichenwagen
mit einem Gefolge von ca 40 Herren zu Fuß denen sich
zahlreiche Equipagen anschlössen bewegte sich von der
Neuen Charitee durch die Königgrätzerstraße wo die
Schaaren der Spaziergänger ein stummes trauervolles
Spalier bildeten Nachdem der Askanische Platz paffirt
war lenkte sich der Kondukt durch die Schönebergerstraße
und mündete dann in den Eingang zum Güterbahnhof
der Anhaltifchen Eisenbahn Hier wurde nach Ankunft
des Zuges der Waggon welcher die Bezeichnung 6487
Erfurt trug vorgeschoben das Trauergefolge und das
zahlreiche Publikum fchaarten sich im Kreise und sahen
dann schmerzerfüllt zu wie erst all die duftigen Blumeu
spenden und darauf der Sarg in einer festen Bretterhülle
in den Wagen getragen wurde Ein Seufzer ging durch
die Menge welche pietätvoll das Haupt entblößte als
der Sarg zu Gesichte kam und sich dann langsam zer
streute

Eine Schloßruine für einen Liter Wein Die
Ruine Brunnenburg in der Nähe des Stammschlosses
Tirol wurde neulich vom Besitzer um einen Liter Wein
verkauft Brunnenburg war einst mit diesem Stamm
schlosse durch einen unterirdischen Gang verbunden und
wurde im Jahre 13 47 von Karl IV im Kampfe gegen
die Erbgräfin Margaretha Ma nltasch zerstört W Frdbl

Telegraphische Nachrichten
Strasxburgli E 12 September Der Kaiser machte heute

Nachmittag eine Spazierfahrt Um 5Vü Uhr fand bei den
Majestäten Diner statt an welchem die hier anwesenden fürst
lichen Personen mit ihrem Gefolge theilnahmen

Straszburg i E 12 September Der Kaiser weilte nach
dem Diner einige Zeit auf dem Balkon des Statthalterpalais
und wurde von der auf der Straße harrenden Volksmenge mit
jubelnden Zurufen begrüßt S K und K Hoheit der Kron
prinz begab sich Abend gegen 7V Ubr nach der Freimaurer
loge Der Großherzog und die Großherzogin von Baden wohn
ten im Theater der Vorstellung der Oper Carmen bei

Paris 12 September Eine Mittheilung des Kriegs
ministers an die Blätter stellt formell in Abrede daß das Blatt

La France militare welches jüngst einen kriegerischen Artikel
brachte offiziöses Organ des Kriegsministers sei

Sofia 12 September Heute fand hier die Verkeilung
der Fahnen an die Regimenter durch Mutkuroff statt die Ein
segnung der Fahnen wurde durch den Metropoliten vollzogen
Nach der Uebergabe der Fahnen an die Regimenter erfolgte
ein Vorbeimarsch der Truppen die Feier verlief ohne jeden
Zwischenfall



Der Viehmarkt U Halle
Für Freunde des Humors bringen wir folgendes Eingesandt aus dem Leserkreise zum Abdruck

Riesig wieder wie alljährlich kam der große Markt des Vieh s
Den das Publikum verehrlich früher schon willkommen hieß
Ist es doch die Zeit des Jahres wo die Gurke fäuernd reift
Wo der Bückling sonst was Rares sich zu großen Massen häuft
Und das muß man doch genießen denn nur einmal jedes Jahr
Einen Viehmarkt so wie diesen beut man uns in Halle dar
Weisen Sinnes wie zu spüren ward der Zeitpunkt gut gewählt
Wo s zu flottem Amüsiren keinem auch am Besten fehlt
Günstig ist daß schon am Sonntag Nachmittag der Feez beginnt
Der sich emsig durch den Montag in den Dienstag weiter spinnt
Hurtig geht mit Kind und Kegel wer sie hat bei Zeiten los
Denn nachher wird in der Regel immer der Gedrang zu groß
Halb geschoben halb gezogen mit dem Menschenstrom man treibt
Da in solchen dichten Wogen doch nichts weiter übrig bleibt
Glücklich wer die Bücklings Sphäre ohne Fährniß hat Passirt
Denn es ist dort eng gar fehre und da wird gar viel laidirt
Manche Schöne kann es spüren hinten an dem Cul Paris
Kann vielleicht ihn gar verlieren weiß zunächst noch gar nicht wie
Sebt nur die Tournüre dorten die so plastisch erst vorher
Wie sie platt gequetschet worden ist das nicht ein groß Malheur
Aber weiter durch die Sphäre wo die Pfefferkuchen blüh n
Geht s gerad nicht dann der Quere sucht euch muthig durchzumühn
Weiter dann in jene Gegend die von würz gem Duft erfüllt
Uns re Nerven sauft erregend sich als wurstig uns enthüllt
Mancherlei Metamorphose eh sie uns entgegenlacht
Lieblich schmorend in der Sauce hat die Wurst dort dnrchgemacht
Aber den Gourmand geniren kann nicht solche Kleinigkeit
Viehmarkt ist zum Amüsireu drum genießt man was er beut
Giebt sich dem Genuß mit Freuden hin der jeden Sinn ergötzt
Von dem Karouffellenreiten bis zum Affenkauf zuletzt
Russisch Schaukeln Scheibenschießen Hippodrom Menagerie
Damen stärker noch als Riesen Wunderwerke wie noch nie
Pannramas Wachsfiguren Negervolk aus Kamerun
Mit der Echtheit dicken Spuren Präsentiren sich im Thun
Akrobaten und Athleten Kaunibalen dunkelbraun
Mancher Nickel geht da flöten solche Wunder muß man schaun
Wenn durch Mordthats Elegien dein Gemüth wird alterirt
Magst du zur Maschine fliehen wo mau dich elektrisirt
Da verliert sich eh du s spürest wie die Hand man dreht herum
Wenn 10 Pfg du riskirest stracks dein Rheumatissimum
Laß o Menschheit dich erweichen säume nicht das zu erspähn
Was in den geheimnißreichen Kabinets für dich zu fehn
Zeige Starker deine Kräfte dort mit mächt gem Hammerschlag
Will doch Jeder hier Geschäfte machen zu dem Viehmarktswg
Schaut euch an Rhinozeroffen wie am echten Eisweib satt
Daß es echt seht an den Flossen die man angesetzt ihm hat
Ueberhaupt was man euch zeiget auf dem Viehmarkt glaubt es nur
Ist kein Mumpitz überzeuget selbst euch daß es rein Natur
Den Auktionsmann dort bewundert wie er seine Lunge übt
Größtes Wunder vom Jahrhundert wie es kaum ein zweites giebt
Schlägt er doch statt hoch die Preise treibend wenn man auktionirt
Seinen Kram splendider Weise billigst los und reüssirt

Ja der Mann mit bunter Mütze ist ein Viehmarkts Unikum
In den Kauf noch feine Witze giebt er dir o Publikum
Doch nun laßt uns auch Probiren ob das Glück uns hold gesinnt
Nur 10 Pfennige riskiren denn ein jedes Loos gewinnt
Wenn es ranskommt notabene dann ein Prachtstuhl glanzvoll fein
Links und rechts bequem mit Lehne wird alsbald dein eigen fein
Und im Falle solchen Schweines kann dann auch was drauf noch gehn
Sucht euch aus ein Zelt ein feines wo erschallt Musikgetön
Dort kann man sich amüsiren recht nach Herzenslust juchhe
Wo die Schönen musiciren greifend voll in s hohe C
Symphonien Ouvertüren Potpourris auch hört man da
Und das Lied gemacht zum Rühren Mit den Coaks der Mann is da
Da ist es zumal gemüthlich wo man Wurst und Gurken speist
Da kann thun sich jeder gütlich wo das Seidel schäumend kreist
Wo mit Aepseln und mit Pflaumen feinen Kuchen man servirt
Hochgenuß für jeden Gaumen den kein Zimmt dabei genirt
Hat man nun den innern Menschen viehmarksmäßig restaurirt
Daß man leicht die wetterwend schen Depressionen iguorirt
Dann geziemt es zu begaffen noch so manch Brimborium
Dort beim Kaspar und beim Affen hei ist das ein Gaudium
Unser Urahn mit der Miene philosoph scher Wurstigkeit
Und Freund Kasperle der kühne der den Teufel wacker bläut
Auch die Flöhe fein dressiret und das nette Doppelschwein
Schafe deren Haupt frifiret prangt mit Haaren echt und fein
Dies und sonst ge Raritäten gründlich nehmt in Augenschein
Dürft euch aber nicht verspäten fangt gleich an so srüh um neun
Könnt ihr früher noch so thut es denn der Markt für Schwein und Gaul
Beut schon zeitig viel und Gutes seid im Handeln nur nicht faul
So ein zartes Thier mit Rüssel wenn ihr es im Stalle habt
Giebt im Winter manche Schüssel dran sich Herz und Mund erlabt
Speck und Würste feiste Schinken sieht man perspektivisch hier
Schon in reichster Fülle winken darum hurtig kauft eiu Thier
Mußt du auch ein Rößlein haben wähl es dir bei Zeiten aus
Laß es munter heimwärts traben doch du geh noch nicht nach Haus
Laß beim Photographen machen schnell amerikanisch fein
Dir dein Bild du mußt nicht lachen sist für 50 Pfennig dein
Sorgsam thu es einpapieren daß kein Strolch es dir laidirt
Schau dort gehen sie spazieren die man Lattcher titulirt
Von dem Schnapsdämon besessen machen sie zumal Raudau
Doch es kommt schon unterdessen ran die Nemesis gar schlau
Und die Uebelthäter finden alsbald den verdienten Lohn
Denn man läßt sie stracks verschwinden in die vierte Dimension
Mälig fängt es an zu dunkeln Zeit wohl wird es heimzugeh n
Licht bei Licht beginnt zu funkeln und man hat genug gefeh n
Aber etwas mitzubringen von dem Viehmarkt auch nach Haus
Ist Gebrauch d rum von den Dingen wählen wir die schönsten aus
Einen Pfefferkuchen bräunlich weiß darauf mit Zuckerguß
Der nebst Bückling ganz wahrscheinlich Vielen dient als Hochgenuß
Einen Luftballon den Kleinen quietschend einen Gummiball
Dir nen Affen sollt ich meinen sei genug auf jeden Fall
Dann entweich der Viehmarkts Sphäre denk an s Eisweib kurios
Das Dir klar gemacht die Lehre Herr wie ist Dein Thierreich groß

Franz Marx
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Zur Barterzengnng
ist das einzig sicherste und reellste Mittel

Erfolg garantirt innerhalb 4 6 Wochen Für die Haut
völlig unschädlich Atteste werden nicht mehr veröffentlicht

Bersmsdt diskret anch gegen Nachnahme N

ÄU haben bei PoststraHe A

It iiiilm Im iiBezirk des Königliche Eifenbahn Betriebsamtes W L
Umbau Bahnhof Halle

Die Ausführung von 450 lfd rn Einfriedigung aus schmiedeeisernen Pfosten und
Riegeln mit hölzernen Latten ist zu vergeben

Preisverzeichnis Zeichnung und Bedingungen sind gegen Einzahlung von 0,50 Mk
von der unterzeichneten Bauinspektion zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung des Preisverzeichnisses und Beifügung der an er
kannten Bedingungen postfrei und mit der Aufschrift

Angebot auf Herstellung einer Einfriedigung auf Bahnhof Halle
bis zum 23 ds Mts Vormittags 11 Uhr an uns einzusenden Zuschlaasfrist 14 Tage

Halle den 8 September 1886

Königliche Eisenbahn Bauinspektion
Cöthen Leipzig

Eisenbahn Direktions Bezirk Magdeburg
Die in Halle scher und Diemnitz er Flur belegenen der ehemaligen Magdeburg Hal

berstädter Bahnverwaltung gehörenden Ländereien Trennstücke soweit dieselben am
1 Oktober cr pachtfrei werden sollen öffentlich meistbietend auf vier Jahre verpachtet
werden Hierzu ist Termin auf

Sonnabend den 18 September 188 Vormittags s Uhr
anberaumt

Die Verpachtungen beginnen bei Wärterbude No 85 Bahnüberbrückung über die
Magdeburg Leipziger und Sorauer Eisenbahn unter den im Termine bekannt zu machen
den Bedingungen

Ueber die Lage und Größe der einzelnen Parzellen wird auch vorher Auskunft er
theilt und zwar durch die betreffenden Bahnmeister

Halle den 6 September 1886
Königliche Eisenbahn Bauinspektion

Cöthen Leipzig

g Pfund 89 Pfennig nur allein bei
iis lx it lll

Franen Jndnstrie Schnle nnd Pensionat für Töchter
Halle a S Friedrichstriche i

Zum 1 Oktober werden wieder Schülerinnen und Pensionärinnen auf
genommen Nähere Auskunft Prospekte und Meldungen bei der Vorsteherin

I

Für den redaMonellM und Inseratenteil verantwortlich Julius Muuckelt in Salle Nlötz lsche BuchdruSerei m Nietschman I Halle
Expedition des Halle schcn Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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